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1 l'rf I ,l A!tlim, I enor. ( ftr I lriri S f.!t.

.MnsHenwhor dci kurde,tll.r,e Snenrertiurtde
Irlxcnti Herr Hl 1.0. KfiMti:

Onialta DifiKTit, I lrrr Th, Rud. R-r- !

e. ?!, hn r !ti ofi ?.? n.-?. hn r','

S in f.r "iVfior, lirtf (.;: 0 Tai v;u io
V- . Tier ff"tf-- - . rV M;v'

b. fn i'i'.'i-'ne- F.IÜ - ' '..i .V i

e, lUi Kra it Vergr'.cn!;i!t .. ';.
Ko!o f .5 Alt, Fr , J'JtIA Q.Af;v:,t

y. Quodlibet ritnv.chef on4 ?nerikni.'her Urder endOinge
luuriimrrg'-s.tell- t von I'rof. S'.eiiingef,
rrangirrt von - Th. AW. Aiyj.

200O.itiramigfr Kinderchor und Orchester

I'". MclrlienrongTr. deutsch'' LiedT-Potpourr- i ComJi
Onith,i Fr?! Orchf s'er

Am KJavirr Frau F. A. DrUnr, Frau E. R. Za!ri?ki
Herr I'. Duffic'd; Herr Sigmund LmLbng

STEINWAY PIANO von Schmoüer & Mueller Piano Co.
Alleinige Vertreter für den Staat Nebraska. t.i M.tH Fatxam St.

HADDORFF PIANO von Brandeis Piano Department
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Bollstündiize ProWmmc der
fihif Frst-Konzrrl- c
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Mittwoch, den 21. July 19x5
Präcise 8 Uhr Abends

rt ','kn '.,'-- PI!1 fr Vhr rt"'r.-f-- (in i'rti'''ir.t t S'ft
n'rr-.- : "?.j,:.tt V .'N'u.ir J'M".
V 's nUMtrM i j.1 frrM!f
v::t - H'!.f sMunai I t

,"i! rr,'r!,'!i küNij! , l7ä..itz.ns...,
!k"t') Vt'v?,? U''v? - Sij
üi'kt!'. r.H';!t ;:!;'I:!;T!'';r!t ttrf)
fen '2uti!'fN!'enz:'l mit, da rS ut'I
hier ritt MVI!c".n'!fnt fetjltl
llnfirc (iti'elire find die 't'a'cltini.t,
h:c N,n!,'!t h !.'!- ,-. den S'iift, a'.'.)
t.!-!- t nur n:'ch hr. denn h i vi
tu rntutig! tt der Hoffintng. befj
olir t:id:t allzu Uww tif i5uch war
lett lasset listn, i'ieinljolb Fleier."
lind richtig einer der ersehnten
Verstärkung?,,!, ,s,ker wurde bei der
letzten Landsturmmusteninz für
tauglick) bi'suüden und wird somit
bald dem Rufe des FreundeZ folgen.

Eine bayrische Sänger
und M u n d h a r m o n i k a g i l
d e i m S ch ü tz e n g r a b e n. In
einem Feldpostbriefe theilt ein Mün-
chener Wehrmcmn u. a. mit: Am. .

morgens 8 Ubr, war cö bei unZ
sehr lustig. Wir sangen mit tyn

Programm
I. Kaiser-Marsc- h F. Vapur

Omaha Fest-Orchest- er

Samstag, den 24. Juli
Vormittag 9:30 Uhr

GROSSE FEST-PARAD- E

unter Vorantritt deS Gouverneurs von Nebraska mit seinem Stab

Nachmittags: Grosses Volksfest
Dr. C. I. Hexamer, Präsident des Deutsch-Amerikanische- n Na

gleitung einer Mundharmonika
oberbaizrische Lieder, und dazwischen
hinein klangen schnalzige Jodler. All
daS wurde von den französischen
Sdiützengräben her mit schallendem
Brava" beantwortet.

Ant andern Tage schrieben wir auf
einer Witzkarte, auf der ein Englän
der und ein Franzose einen Teller
Knödel mifztrauisch betrachteten: Die
Sänger und Mundhannonikagilde
erlaubt sich, ihren Gegner einzuladen
nach München zum Knödelessen mit
Gesangsvorträgcn. Zahlreidjem Er
scheinen sehen entgegen die lustigen
Münchner." Die 'Einladung wurde,
an den französischen Drahtverhauen

2. Hinaus zum Wild (S.'inger-Mrsc- L. Burman)
neu bearbeitet von - Th. Kelbe

Bundeschor und Orchester. Theo. Kelbe, Dirigent

Z. Arie aus der Caniate: Das Feuerkreur - M. Bruch
Solo für Sopran, Frau MARIE RAPPOLD-BERGE- R

4. Ouvertüre.: Ein Abenteuer - 77?. Rud. Reese
Omaha Fest-Orchest-

5. Arie aus der Oper: Die Zauberflöte - W. Mozart
Solo für Bass, Herr HENRY SCOTT

6. a. Jubüate (Schwedischer Vesperchor) A. Zandec
b. Es steht eine mächtige Linde - Joh. Peche

Bundeschor, THEO. KELBE, Dirigent

7. Arie: Onaway! Awake Beloved! aus dem Chorwerk:
Hiawatha's Hochzeitsfest (Longfellow) Coleridge-Tayl- or

Solo für Tenor, Herr PAUL ALTHOUSE

8. Concert-Walze- r: Neu-Wie- n - Joh. Strauss
Omaha Fest-Orchest- er

9. a. Dein Aug' mein schönster Stern O. Gerasch
b. Des Waldes Morgengruss - . Wenzel

BUNDESCHOR, THEO. KELBE, Dirigent
'

10, Den Bergtagna - - - Iuar Hallst röm
Solo für Contra Alt.Frau JULIA CLAUSSEN

11. a. Schöner Rhein, Vater Rhein - - H. Mohr
b. Unter dem Doppel-Adl- er - . Wagner

BUNDESCHOR UND ORCHESTER, THEO. KELBE, Dirigent

Am Klavier: Herr Jean P. Dufsield; Hetr Sigmund Landsberg

STEINWAY PIANO von Schmoller & Mueller Piano Co.

Alleinige Vertreter für den Staat Nebraska. 1311-131- 3 Famam St.

HADDORFE PIANO von Brandeis Piano Department

iionalbundes. der als Ehrengast dem Sänaerftste beiwohnt, wird auf. , , ' 't r -i rt w r i

Lmpkangs-Conce- rt

Siilislfn: Fräulein Margaret Damm, Sopran; Frau Thoma J. Kelly.
Sopran; Hrrr Fnrico Palmetto, Tenor

Ierr aul Ree, Baritc
Omaha r, Dirigent, t lerr Th. Rud. Reese

Programm
I. Sängerfcst-Marsch- , dem Herrn Robert

Strehlow hochachtuugsvoll gewidmet von Th. Rud. Reese

K. Eegrüssungschor ...
a, der Herren des Festchors - Af. Bungeif
b. der Damen des Festchors - - Th. Rud. Reese

. Musiktext des von Dr. H. Gerhard ,

Z. a. Vorstellung des Festpräsidenten Herrn Robert Strehlow
durch den Präsidenten Herrn Leo HofTmann

b. Begrüssungsrede des Festpräsidenten Herrn Rob. Strehlow

c. Eegriisäunpssrede des Bundes -- Präsidenten und Ueber--
reichung der Bundesfahne an den Festpräsidenten durch
Herrn Theo. G. Behrens

d. Begrüssungsansprache des Bürgermeisters von Omaha,
des Achtbaren James C. Dahlman

e. Begrüssungsansprache durch den
Achtbaren John H. Morehead, Gouverneur von Nebraska

4. In der Spinnstube, Gemischter Chor mit Orchester Joh. Fache
,

- Solo für Sopran, Frau G. Icken
Solo für Alt, Frl. Dora Haarmann

5. Arie aus der Oper: La Traviata - Verdi
Solo für Sopran, Frl. MARG. DAMM

6. Der arme Honved (ungarischer Landwehrmann) Ad. Mueller
Ballade für Tenor mit Orchesterbegleitung

Herr PAUL REESE

oem Bollöskfle eine meoe pauen.

' Dcutscfjc JUnstsi im 3fn'ci)c 191W9I5!

befestigt. Doch die Münchner konn
tcn den Erfolg nicht abwarten. Sie
wurden abgelöst. So bricht ich in

Der große gewaltige Völkerkrieg
geht weiter in das Jahr 1915. der
endlich die Entscheidung bringen
mtiß, ob der so macht und räch

süchtige und deshalb wegen des dit diesem Kriege auch der deutsche

Feindes wurde der Wald erreicht.
.Die russischen Geschütze wütheten in
'

den Reihen. Aber die letzten Kräfte
wurden eingesetzt, in einem Zuge, wie

auf dem Uebungsfelde ging's weiter
j mit todcsmuthiger Begeisterung.
, Schanze um Schanze es waren
.acht naäzcinandcrl wurden genom

Bolkshumor und das deutsche Volks
lied trotz Kamps und Noth die Bahn
zum Sicgl

saien Aufiazwunges der Mtttelmach.
te Europas s grimmig eifersüchtige
Staatenblock der westlichen Halb
oder VastardRomanen und derGrob
slawen imstande sei, die deutsdje Vor-rn-

zu hemmen, dauernd nieder
zuhauen, ja vollends zu zerbrechen

oder ob der deutsche und öfter
reichische Nibelungenbund die Ein
kreisungsmauern der feinde sieghaft
zu zertrümmern und sich den weite

P. MELCHIOR'3
MASCHINENWERKSTATT

0 r,pr,mpt afattt
lZlttfttflvar naM t Crnotia,

Flotow7. Ouvertüre: Die beiden Banditen
Omaha er

William Sternberg
Deutscher Advokat

inen. Tann k,turmvlaen, Hurray
die letzte Höhtwar erstürmtl 16

Geschütze, 2 Maschinengewehre und
500 Gefangene waren der Sieges
preis. AIs wir oben waren
mahnten die hellen Hornrufe zum
(Hebet!" Die tapferen Kaiscrjäger
sanken in die Knie, um Gott für den

Sieg zu danken. Nach einigen Au
genblicken weihevoller Stille aber
brock) es vicltauscndstimmig los, und
es erbrauste hoch und herrlicki I.
Hahdns Gott erhalte" Da
habe ich weine müssen, und anderen
Kameraden erging es ebenso. Dieses
Gebet, dieser heilige Gesang auf dem
weiten Schlachtfelde sie waren

überwältigend. . . ."

Die V ö g l e i n i nrW a l d e"

tmwfi
tltii It in i lUit

Cmoll, tfbtal't
Stt. ioa. Ml

ftmin vnn rnikTriii

ren Weg zur fteien Hohe mu un
vergleichlickzem' Heldenmuth bis ans
Ende zu bahnen vermag. Vieltau
sende Geschütze donnern weiter, Mil
lionen Gewehre krachen noch immer
dnzvisd)en. Ungeheuerliches an Ge

fahren, Leistungen, Mühen aller Art
haben unsere herrlichen Krieger im

Felde zu überwinden, aber ihr Muth,
ihre Leistungskraft sind ungebrochen,
und immer .noch und immer wieder

singen und spielen sie hier aus dem

Marsche, dort zum gewaltigen
ttiriiianariffdamt nack) der furcht,

baren Schlacht oder bei einiger Nnhe
in ihren winterlichen Schützengräben,
in den Hallen der Städte, auf dem

rmi-ir- r wliinciijl
Feina Kuchertbäcksrei !

8. Wittekind, Grosse Ballade für Männer- - und Frauen -- Chor
mit Bariton-Sol- o und zwei Pianos , - Pödbertsky

Gemischter Chor des Omaha Musikvereins
Solo für Bariton, Herr Fred K. Rieth

. 9. Arie aus der Oper: Pagliacci - Leoncavallo
Solo für Tenor, Herr ENRICO PALMETTO

10. a. Allerseelen. - - Richard Strauss
b. Waldeinsamkeit - Max Reger
c. Spring - ... Henschel

Solo für Sopran, Frau THQMAS J. KELLY

11. Tyroler Tongemälde: Poeten auf der Alm - Engelsberg
Gemischter Chor des Omaha Musikvereins und Orchester

v
Am Klavier: Fräulein Ruth Flynn; Frau E- - R. Zabriskic

Ierr Jean P. Dufsield; Herr Sigmund Landsberg
Orchester-Solo-iiarfeniti- n, Fräulein Loretta Delone

STEINWAY PIANO von Schmoller & Mueller Piano Co.

Alleinige Vertreter für den Staat Nebraska. iZii.kZiz Farparn St.

HADDOEFF PIANO von Brand! Piano Department

i
I

I

- Gesa n g vor d e r
Ä ch l a ch t I Auf dein Ivestlicheni

Kriegsschauplätze im Stabsquartier,

Hauptgeschäft:
23. nnb LcoDcniuorts) Str.
Zw'igg'Ichäfi: CIO 5, 1. Sr.

Alle Sorten seinen slafsee
suchen, Huchzeitökiichrn nnd
hochfeinen Pumpmtickcl.Verdecke der Schlachtschiffe die alten

Hainbnrrtcr Nitndstiicke k

j Spezialität. - .1und neuen deutschen Liederl
Es ist etwas Eigenes

(ros-.es-
, ja Einziges tun die M a ch t

u n d Bedeutung unseres

Freitag, den 23. July 1915
Abends 8 Uhr präcise

Zweites Bundes 'Concert
Solisten: Fri. Chrstine Miller, Alt; Frau Marie Rappold-Berge- r, Sopran

Herr Paul Althouse, Tenor; Herr Henri Scott, Bass

Massenchor des Nordwestlichen Saenfterbundes
Dirigent: Herr THEO. KELBE

Omaha Dirigent, Herr Th. Rud. Reese

"Programm
1. Marsch und Finale aus Aida v

Verdi
. Omaha Fest-Orchest-

2. Sänger, auf mit Sang und Klang, Sängermarseh M. Boehme
BUNDESCHOR UND ORCHESTER, THEO. KELBE, Dirigent,

Z. a. Zueignung - - Strauss
b. Und willst du deinen Liebsten sterben sehen Weis
c. Ständchen - - Brahms

Solo für Tenor, Herr PAUL ALTHOUSE

4. Ouvertüre: Die lustigen Weiber von Windsor O. Nicolai
Omaha Fest-Orchest- er

5. Die Loreley .
- - -

Solo für Alt, Frl. Christine Miller
6. De, Liedes ! - - F. Schmidt

BUNDESCHOR UND ORCHESTER, THEO. KELBE, Dirigent

7. Arie aus der Oper: Tannhäuser' ' . Wagner
Solo für Bass, Herr HENRI SCOTT

8. Concert-Walze- r, Wiener Blut - Joh, Strauss
Omaha Fest-Orchest- er

9. a. Aennchen-vo-n Tharau - F, Silcher
b, Rheinweinlied - Th. Orth

BUNDKSCHOK, THEO. KELBE, Dirigent

1. Arie us der Oper: Des Freischütz - C. AI v, WeLr
Solo für Sopran, Frau MARIE RappolD-KeRGE-

II. a. Unter dem Doppel-Adle- r - . Wagner
b. Abschieds-Cho- r ' - - C. Kistler
BUNDESCHOR UND ORCHESTER, THEO. KELBE, Dirigent

Am Klavier: Herr Jean P, Dufsield; Herr Sigmund Landsberg

STEINWAY PIANO von Schmoller & Mueller Piano Co.
Alleinige Vertreter für den Staat Nebrasjta. iZli-iZi- z Farnam St.

, JiADOQRf f Piano von Braadeii Piano Department

deutschen Liedes i m Krie
g e. und oarmn onrsen wir es nicht
versäumen, recht viel?, immer neue

- Man venäume m ht, ein zum Andenken an diese Fest beson-de- r,

künstlerisch ausgestattete m zq kaufen. Preis 0c.
Belege aus dieser großen Kampfes

OMAHA SCHOCL ÖF

ORCHESTRAL IiSTRlllINTS
HENRY COX, Diracler

Lehrt unfehlbar die höchsten Tra.
ditionen der Welt größten Schulen.
Jeder Unterricht garantiert. Schreibt
um Katalog.

zeit zit sammeln, die als bedeut
f q in e K u l t n r m c r k nt a I e un-

ser Volk so sehr ch a r a k t e

r i f i r e n nnd erheben. Wir lassen
diese. Augenblicksbilder md) verläß
licht' Berichten in zwangloser bun

der .... Der General zu den Of-

fizieren der deutschen Feldtruppen:
Wir sind auf uns allein

angewiesen, haben leine Hilfe zu
Die Stellung muß aber

unter allen U m st ä n d e n ge
halten luerdcnl Und weiter
geht die Losung z allen Stellungen:
Unter rillen Umständen l Halb
d;t im Schützengraben warten

warten I Lautlose Stille. Nur
ein Gedanke bei allen: Ausdauer bis
ans Letzte! Vom kleinen Turm der
Dorfkirche, die allein in weiter Nun
de noch nicht znsanimeiigeschossen ist

vier helle Töne dann die acht

Stitndenschläge. . Und der Nach
hatt: Unter allen Umständen!"
Sonst kein Laut nur stille

zittert heimlich durch die Na
tue und das Ahnen, daß Schweres
naht. Die Spannung wachst. Der
achte Stundenschiag ist verhallt
da erhebt sich eine Stimme, klingend,
werbend, erlösend: Die Vöglein im
Walde sie sangen ja so wunders-
chön" ' ondi'V. Stimmen fallen
ein, und aus allen Schützengräben,
GeschützstLnden ertönt von Taitsen
den das deutsche Soldatenlied wei
ter: In der Heimatch, in der Hei
math, da gibt' ein Wicderseh'n!"

ter Reihe folgen.

Das Siegedanklied der
Tiroler K u i ( t r j a q v t. Ein
Wiener Cfsiziet, zugetheilt dem 1.

Donnerstag, den 22. Juli 1915

erstes MrhmitwgS'Cottrert -
;

- Anfang 2.30 Uhr präcise
Solisten: Frau Julia Claussen, Alt; Fräulein Christin Miller, Alt

Flau Marie Rappold-Berge- r, Sopran; ! rr Paul Althouse, Tenor
1 Ierr Henri Scott, Bas

Fräulein Oorinne paplson, Pianistin
Omaha Fest Orchester, Dirigent, I Ierr Th. Rud. Ree

"Programm

t, Ouvertüre: Die Hugenotten - . Meyerbter
Omaha er

f. Lebt wohl,' ihr Berge - - Tschaikowsky
Solo für Alt. Frl. CHRISTINE MILLER

'

3. Arie aus der Oper: Die Zauberflöte - Mozart

. Sole (üi Tenor, Herr PAUL ALTKOUEt

Tiroler ' aiserjäger Regiment, er

Die sorgende Haussrau
wird die. vielen schmackhaften Ge-

richte schätzen, die bereitet Irn'de
können aus

SKINNER'5

SPAGHETTI
I'edeS Packet enthält eine Anzahl
Rezepte für nahrbafte und sparsauts
Gerichte, die jedermann

'
genießen

wird. Bei allen besseren Grarrs.
Tkiiinrr Mfg. iSo. Omaha.

Größtö Maaromfabrik in Amerika .

zählt: Heftig lunrde schon seit Ta-

gen um die Höhen nördlich von M.
gegen die Russen ge'ämpft. Alles

türmen unserer Leute war der

gebens. Da trafen gegen 6 Uhr
Abends nach löstnndigem Marsche
die Tiroler Kaiserjäger ein. Vor-

wärts! riefen sie: die Nusseu müssen

laufeitl --Unter schärfstem Feuer deö


